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Mienstaü ^ ^ ^ ^ den 8. M ä r ) 1836.

NemtliOe Verlautbarungen.
Z. 265. (2) N r . " « " / ^ ^ N .

C o n c u r s » A u s s c h r e i b u n g .
Zur provisorischen Wledcrbesetzung der

Bolletantenstelle bei dem k. k. Gränzzollamte in
Klutsch, mit dem Gehalte von lährUt cn Drc i
Hundert Gulden, und dem Genusse einer freien
Wohnung, wird der Concurs hlemit eröffnet,
und die eompetenzfrlft bis 17. März zgI6 fest,
gesetzt. — Dujenlgen, welche sich um diesen
Dienstpossen bewerben wollen, haben »hre ge-
hörig docume"lirten Gesuche im Wege chrer
vorgesetzten Behörde bei der f. k. kameral^Be-
zl lks'Verwaltung in Trieft zu überreichen,
und darin über ihren S tand , das kebensal«
ter, die wißenschaflllche Vorbildung, und ins,
besondere über die Kenntmß der »taliemschen
Sprache, fo w»e über Hie im Eassa » Rech-
nunsss- und Untersuchungsfache, dann in der
Gefällen - Manipulation erworbenen Kennt-
msse, endlich über d̂ e Fähigkeit zur Vorschrift,
maß'gen Leistung einer dem jährlichen Besol-
dungsbetrag, gleichkommenden Caution, sich ge-
hörig auszuweisen. — Von der s. l . verein,
len illyr»schen samerale Gefallen-Verwaltung,
^aibach am i 3 . Februar l656.

Z, Lö^. (2) N r . H594.
E d i c t ,

Von dem k. t . Verwaltungsamte Land,
firaß wird bekannt gemacht, daß am 21. März
1836, Vormittags von y b,s 12 Uhr , der
bießhervschaflllchr, in Hl^Mehen 16 Maß bkl
tlchende Knoppevnvorraih, ,n d«r h,erortigen
«mtskan'zlei gegen jogleiche baare Bezahlung
,m Llcitationswege wlrd veräußert werden-
rrozu d.e Kauflustigen zu erscheinen eingtladtn
"erden. — K. K. Verwal lungs-Amt Land,
straß am 2 l . Februar 1LI6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z ' 264. (2) Nr . 26i6.

K d i c t.
Von dem Bezirt'sstenchte des Herzogthums

Gottschrr wird dcn unbekannten Grben des seel.
Iodann Iaklitsä) von Moschwalo, durch gegen,
rrärtigcö Edict bekannt qcmacht: <§ö habe wider
N« Ai,dreaS Perz von Moschn?ald bei diesem Ge-
nchle eim Klag«, negen aus tem mlahttlilten

EHuldfä'cine vom ,2. M a i 1817 säuldigcn 100fi.,
anbcbrachl und um richterliche Hülfc gcbctkey,
coluber cine Tagsc>hung nuf dcn 3o. M a j l l i26,
Vclmittags um 9 M r , vor diesem Geriete ange-
ordnet worden ist.' Das Gericht, dcm drr Ovt idrcl
Aufenthaltes imbcfannt ist, und da fic vielleicht
ous dcn f. k. Grblätidcrn abwesend seyn könnten,
hat auf ihre Gcfabr und Unkosten den hiercrtigen
Herrn Urban Perf'o zu ihrem Curator aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
für die k. k. Orblande bcsiimmten Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Dieselben werden daher dessen durch dicsc öffent-
liche Ausschrift zu dem Ende erinnert, daß sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
dem bestimmten Pcrtrcter ihre Rechtsbcb^lfe an
Handen zu lassen, cder aber auch sich selbst einen
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte ncim«
haft zu machen, und überhaupt in alle die recht»
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen mögen, die sic zu ibrer Vertheidigung dien»
sam fil'deli würden, widrigenfalls sie sich sonst
die aus i'orcr Vcrabsciumung entstehenden Folgen
selbst bcizlimcfsen haben würden.

Bezirksgericht Gcttschce am 2. October »625.

Z. 266. (2) aci Nr . ,876.
A u f n a h m e zwe ie r g e p r ü f t e n H e b a m «

men.
I n dem Bezirke BeldeS. werden zu Folge löbl.

f.'k. kveisämllichcr Verordnung vcm 8. Dec. i835,
Z . '5ä/.'?, zwei geprüfte Hebammen, von denen
eins zu Mittcrdcrf in dcrWochein, und dlc andere
in Wochcinslvcllach erfordert w i rd , gegen eine Re-
muneration auß der Nezirkscassa, aufacnommen.

Jene, wclchc diese 7lnslellunq zv erhalten wün«
schen, haben binnen sechs Wochen, vam 3age d «
Kundmachung, ihre mit dcm Diplome. Movali l
täts- und Dienstzcugnissen belegten <̂ esu<be an
diese Bezirksobriglcit portoftcy zu überreichen.

^ K. K. Bczilksobrigkcit Vcloeö am a. Mär»
»636.

Z . 26., (5) ^ I . Nr. 2bo.

Alle Jene, die bci dem Veriasse der nm 3o.
December i333 ohne Testament verstorbenen An«
tonia Mahrn von Weixelbura, aus was immer
für cinein Rechtsarunde einen Anspruch zu mache«
berechtiget zu scvn glauben, haben selben bei der
diehfalls auf den 9. Äpnl l . I . , fvüb 9 Uhr vot
dicfcin Gerichte anberaumten Liquidations, und
Abhandlungstagsatzung so Uwiß ^nzmnelden und
darzutbull, wii^rigens si« siä) d,e Folgen des h.L«4
d. G- B. selbst zun>schreiben haben.



»«»z

K i r c h e n - und P u p i l l a r Z G e ld sr wer-
den bei-der Eameralherrschaft Veldes, gegey
pragmaiische Sicherheit, in großen und kleinen
Abtheilungen auf Rcalltä^cn dargeliehen, ohê r
gegen Esssionen Hinkangegehen.''' ', '' "

VeldM am I / .^FebMa^ i^3.6,.^

Z . 25g. (5) - ^ ^ ^ ^ , " . > i ' ^ ' " ^ '
V e r k a u f a u sf.i f r.e^lMr H a n>d.

I n der- Kreisstadt Neustadt! ist das am
Hauptplatze gelegene sehr geräumige Joseph
Wehapp'sche'^anvlungshaus, fammt dazu ge-
ßörigem Hausgartcn, Äcke'̂  und Weingarten,
dann HaüseinrichNmg unb Kellergeschirr," vor,
r'athigem Wein- und Waarenlager aus freier
chand gegen bttlige Bedingnisse zu verkaufen.
Auch ist man mchr abgeneigt, diese Handlung
auf mchrere Jahre zu verpachtend Kauf , mid
Pachtliebhaber wollen sich wegen Ueberkommung
der Kauf« oder, Pachtbedingnjsse mit portofreien
Briefen, unter der Adresse: Herrn, Zranz
Gadnev, allhier, bls Ende ^ M r z d. I . ver?
vxndcn,- ' ^ i ^

Neustadt! am 29. Februar i836.

2.276.'w ^ , ^ . '

D n ^Unterzelchnste,' zeigt' gezie-
mend an , daß. bei ihm gut geräu-
cherte Grätzer Schinken, sowohl in
größeren Parthien a l^ auch einzeln
zu haben sind.

J o h a n n S c h w e i z ,

Z..263. (̂ 2) ' , ^ ^ . / ^ . - ' l ^ ^ ^ s . ' : ^ ' ^
'' Das an der'häuyts'Con^merfia!- Straße

von Laibach nach Triesi>'zw:schm Loitsch und"
P lan ina , in Gartschare'üz, H a u S - Z a h l ^ ge?,
le.gene, große ElnkehrHnr.chs^H^aM'lut.Btal-.
l u y g , Harpfe, G^ln^de und Ganten V r '
And hinter dem Hause, iwird ck'us freler Hand
verkauft, yder auch auf wehtcre Jahre m Be,
ftand ausgelassen. ' ' ' '

Das Nähere erfahrt ckan bei der Frau
Waria Leban m Senosetsch.

Z» 267. (5) ,,, - -, ^
Die zwei Patidenk-Häuser Nr .

v2 Od 55 in dce, Kapuziner-Vorstadt/
sammt allen dazu gehhngen Realitä-

ten, sind äuZ freiet Hassd zu verkau-
fen. Nähere Auskunft hierüber gibt
der Eigenthümer im Hause Nr . 53
zu chener Erde daselbst. , ' ,^. ' '^-

A n k ü n d i g u ng .
Em Gut in UntcrkraiN/ mit be^

deutender OeconSmie, wird auf meh-
rtte Jahre'm Pacht gegeben. Herr
Vi> I'dhann Obtak zu Laibach kann
auf persönliche oder schriftliche porto-
freie Verwendung die-näheren Aus-
künfte ertheilen. '' ^ ' " ' - ^
Z. 253. <3)

InderGcadischa-Vorstadt, hin-
ter dem sogenannten Ballhause,' ist
gegen sehr blUige Bedingnisse ein sehr-
gut erhaltener, m t einem'niedlichen
Sommerhause versehener O^bst-, V l u - ,
men- und Küchengarten zu verkau-
fen. Nas Nähere deßhalb erfahrt
man im Zcitungs-Comptoir.

Z. 253. ^ ) ^ ' ,
^ A n z c i g e.

An der Wlener Straße^ im Hau-
se Nr . ^/ ist ein großes Zimmer'mit
oder ohne Ei-nrichkung Kglich, ein
Magazin aber ^ ' G c c k r g i ^ M zu
vergebM. "Has NWre'°erfahrt mcM

, i D l M N c h e n ^ u s e / im i.^ Stocke. >

. I'.' 55. (22)
^ ' . Leopold PaternBz^ Vucĥ , Kunst-
' und m ' i a lb^ach,. empfiehlt

den.ünvhrtcn Nc,wohncrn, dM ^ a d r , sowohl, als
dcr'ganzcn Provinz^K ^/l l,^.ftlne öffentliche ',

^Lsihbib-lwttM, die üd r̂ 4"<" B^de,
. thellü 'U^lerhallenve, thM',7 belehrende Schrlf«
'ten i'l^ w'ehrevcn Sprachen enthäll, zuc ge-
' neigten Theilnahme. Man kcmn sich auf ein

'edcr einen Tag zu'den billigsten .^edingunc 1,-
'. aUnniren, >^lM gedruckte Ai^el^c dfnü^cv ,'wko
^ De,'vollstalidlIe "

Bacher - Ea - ta l ^g kostet, gchmtt 20 l r .



.-— HZ3 -«" ^ ,

Samstag den 1 9 . Müez
M a c h m i t t a g u m ü U h r

beginnt in Wien die Ziehung der allgemein beliebten Ausspielung

^ , d e s V l V « . D ! I g und es '

g e w i n n t d e r e r s t e R u f

._.. otoK tatre 2 0 0 , 0 0 0 si. SB. as.

der d r i t t e ' R u f 5,000 „ « M „ 25,000
der .v ie r t c Ruf 4,000 „ _ ^ „-20,000
der 1 uni te R u f 3,000 „ „ „ n i 5 Q00

I m G,a n z e n g ew i n n e n

26,iW Treffer hie Sumcke von ft. 525M0
nämlich.: ^.Haupttreffer.' . . . . . . . . . . . . . , f i . I l ^ M )

als: 1 „ das U ' I V O U . 3 oder . . . . . „ 2 0 0 , 0 0 0
1 ,, M 0 0 Loth Si lber , Werth . . . . „ 3 0 W 0
! " U " " " ' ' - - « 25,000

. ! " ^ M " " « ' - ' ' „ 20,0W
^ « i n B a a r e m . ' < ' . . . . . . . . „ 1 0 , 0 0 0
^ . , . .« ,) . . . . . . , . . „ 5 , 0 0 0

^ " ?, . . . . . . ^ . . „ 3 , 0 0 0
^ « ., . . . . . . . . . . . 2 , 0 0 0

1 ^ 0 0 ^ y y ̂ y 2 5 0 , 1 2 5 ,
1 0 0 : c ^ : c . S M t r a g e n d . . . . . . 5 . . ,, 3 1 l M 0

D l e F r e i l o f t g e l v l n n M ^ . . . . . . . . . . „ t 3 5 , ? 5 0
worun te r 1 , P r ä m i e i m B a a r e n . . . . . " " * " . . „ 1 0 , 0 0 0

' I ^ ^; ), > . . . . . I I I . . ), 5,000̂

. 1 „ . . „ 2,009
d«mizu fi. 600, 200, 1U0u,s,m. zusammen «111,750



^ ist die Einrichtung dieses Spieles mit Serien

^ von 9 0 Zahlen,
daher keine!Los-Nummer über die Zahl 90 geht. — Bei der Ziehung be-
stimmen die ersten 6 Rufe aus den 90 Zahlen des gewöhnlichen Lotto die
Hauptgewinne sowohl der gewöhnlichen Lose als der Freilose, so wie alle

V o r - oder Nachtreffer dieser Lotterie.
A l l e 9 N N u m m e r n e i n e r j e d e n g e z o g e n e n S e r i e

müssen bestimmt gewinnen.
Das Los kostet ö fl. C. M. — Wer Z Lose kauft, erhält 1 Los gratis.

Köllnerhofgasse Nr. 759.

Lose dieser Lotterie sind bei L f e r d . 3>os. H O m i V t , am Congreßplatz
Nr. 23/ beim Mohren/ zu haben.

Z. »772. (9)

Nose mit Comvaonie - Kznel.
D i r Gefertigte empfiehlt dem verehrungswürdigen ?u1illca seine große AuSwahl

V0N V i V o l i - N o t t e r i e - N o s t N , die in jeder beliebigen I.03 - Hurumer Vorrachig
sind, und sich besonders dadurch auszeichnen, daß jedes einzelne, für sich ganze Los, 8l)pmi!t
in einem großen Gesellschaftssplele auf 100 andere Lose (wobei P r ä m i e n - L o i e ) inwrog.
8irt isi, sonach, obschon orclin^r schwarz, doch einen sichern Gewinn machen muß. — Oocr
«s w i rd , wenn der1>. ' l . Käufer eines Loses eS vorziehen sollte, der 5^ Antheil emes Freiloses
zugesichert, somit auf diese Art auch wieder jedeö bei Unterzeichnetem gekaufte Los gewin-
nen muß.

Ferner sind eben da
lose von der neuest erschienenen Lotterie des Herrn Franz Hueber

a u f sechs R e a l i t ä t e n
zu haben, so wie

OowMHnie-KViel Aetien K 20 kr.
«Ms l ö kost mit H Freilosen vom I ' i va i i , und w Lose mlt 2 Freitosen von obiger neuen kot>
tene , sowit 5/z Lose von , Lotterien.

Noch niehr andere Sotten GeseNschastsspiete sind eröffnet, z> B . auf ,00 Lose vom
N v o l i ) äuf 6 odN 12 vom ^ t t c ^ üuf l s gemischte vom "Nvc»U <î  6 lleglil i it lm «tc. orc,

^ f t ie t . Pläne werden gl«li8 vertheilt.
Laibachdett2n December z835. Ioh. Ov. VNutschkr,

Handelsmann»


